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Herren Bezirksliga Nord

TTC Reilingen : 1. TTC Ketsch II 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Sowa beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf die Mannschaft des TTC Reilingen am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1. TTC Ketsch II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Adrian Sowa. Garant für diesen Heimspielsieg waren Prim
und Vögele, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der 1. TTC Ketsch II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Romberg / Hemmerich zeigten Prim / Vögele ihren Gegnern die
Grenzen auf. Die große Überlegenheit von Prim / Vögele zeigte sich auch darin, dass Romberg /
Hemmerich im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnten. Chancenlos waren Knauf /
Braun gegen Cischinsky / Martin nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Anlaufschwierigkeiten mussten Sowa / Pulver zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet
war. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mark Prim gewann wenig später sein Spiel
gegen Lukas Romberg anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig
später Manuel Vögele das Spiel gegen Timo Cischinsky und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Daniel Knauf und Christoph Pietrek am Tisch die Klingen kreuzten. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Marvin Martin musste Adrian Sowa Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Martin zu Ende ging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Dennis Pulver konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Uwe Hemmerich beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jendrik Sturm war derweil indessen Heinz Braun, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Reilingen und des 1. TTC Ketsch II. Einen weiteren Punkt
erhielt anschließend der TTC Reilingen, da Mark Prim sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Manuel Vögele konnte im Spiel gegen Lukas Romberg einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Daniel Knauf und Marvin Martin entschieden, das Daniel Knauf letztendlich gewann. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Adrian Sowa nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTC Reilingen am 04.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den LSV Ladenburg, während der 1. TTC Ketsch II am 04.03.2023 gegen SG-Birkenau/Hemsbach
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Reilingen

Doppel: Prim / Vögele 1:0, Knauf / Braun 0:1, Sowa / Pulver 1:0 
Einzel: M. Prim 2:0, M. Vögele 2:0, D. Knauf 1:1, A. Sowa 1:1, D. Pulver 1:0, H. Braun 0:1 

 1. TTC Ketsch II
Doppel: Cischinsky / Martin 1:0, Romberg / Hemmerich 0:1, Pietrek / Sturm 0:1 
Einzel: T. Cischinsky 0:2, L. Romberg 0:2, M. Martin 1:1, C. Pietrek 1:1, J. Sturm 1:0, U. Hemmerich
0:1


